
Das «Atelier am See» auf der Wädenswiler 

Giessen-Halbinsel ist Teil des Vereins für Sozi-

alpsychiatrie in Horgen. Zusammen mit dem 

«Arbeitszentrum am See», das als Druckerei 

ebenfalls Menschen mit psychischer Beein-

trächtigung eine geschützte Arbeitsumgebung 

bietet, wird hier eine verlässliche Tagesstruktur 

mit sozialen Kontaktmöglichkeiten und einer 

sinnvollen Beschäftigung geboten. Unter pro-

fessioneller Anleitung entstehen im Atelier ohne 

Leistungsdruck einzigartige und individuelle 

Produkte und Kunstwerke aus Papier, Textilien, 

Ton und Recyclingmaterialien.

Dabei wird auch das Ausschussmaterial der Dru-

ckerei benutzt. Die bedruckten oder farbigen 

Papiere werden zum Papierschöpfen verwendet 

und ergeben, je nach Farbanteil, sämtliche 

gewünschten Kolorierungen. Das Arbeiten mit 

Papier hat einen weiteren Vorteil. Der Tastsinn, 

der dabei angeregt wird, fördert die kreativen 

Fähigkeiten der «Atelianer», wie Brigitte Gmür, 

Betriebsleiterin, stolz ihre Teilnehmenden 

nennt. So werden die vorhandenen Ressourcen 

jedes Einzelnen gestärkt, Verlerntes wird wieder 

aktiviert und die Arbeitsfähigkeit gesteigert.

Der Verkauf der Produkte und die Kundenauf-

träge sind für die Teilnehmenden ein wichtiger 

Bestandteil zur Steigerung ihres Selbstwertge-

fühls. Daraus wachsen der Mut und die Zuver-

sicht, um Neues in Angriff zu nehmen. Neben 

der sozialpräventiven Funktion haben das Atelier 

und das Arbeitszentrum auch einen wirtschaftli-

chen Leistungsauftrag zu erfüllen. Die wichtigste 

finanzielle Grundlage bildet der Produktionser-

trag. Eine hohe Qualität in Druck, Ausrüstung 

und Versand sowie ein zuverlässiger Service sind 

daher das höchste Gebot.

Kunst aus Papier  
	   im «Atelier am See»
Für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung ist es nicht 

leicht, wieder Anschluss im Leben und auf dem Arbeitsmarkt 

zu finden. Das «Atelier am See» hat einen Weg gefunden, 

den Betroffenen mit dem Werkstoff Papier wieder Selbstbe-

wusstsein und Freude an der Kreativität zu schenken, um  

so wieder neuen Mut zu finden.

1918

«beWegt»

Überall, wo das «Atelier am See» mit seinen Werken in Er-

scheinung tritt, löst es Begeisterung aus. So auch anlässlich 

der Ausstellung «beWegt» im Spital Zimmerberg. Noch bis 

April 2011 sind im zweiten Stockwerk wunderschöne Kunst-

werke zu bestaunen: Perplexbilder in verschiedenen Farben, 

die 75 m lange Welle entlang der Mauer des Korridors, 

verschiedene Balancefiguren und Installationen wie die mit 

bunten Papierschnitzeln gefüllten Beutel, die an der Decke 

hängen.

Farbenfrohe handgeschöpfte Karten für  

jeden Anlass, einzigartige Perplexbilder  

und vieles mehr können Interessierte auch 

auf dem Onlineshop des Ateliers finden. 

www.vsh-horgen.ch


